
Call for Abstracts 
 
AGENS GESU Supplement 2021_2 
Sekundärdatenanalysen im Rahmen von Innovationsfondsprojekten: 
Herausforderungen und Potenziale 
Mit der Schriftleitung der Zeitschrift ‚Das Gesundheitswesen‘ und dem Thieme-Verlag konnte 
durch die AGENS (Arbeitsgruppe Erhebung und Nutzung von Sekundärdaten der DGSMP 
und der DGEpi) erfreulicherweise eine Absprache für zwei online-Supplements pro Jahr zu 
Methoden und Ergebnissen der Sekundärdatenanalyse getroffen werden. Wir haben darauf 
schon mehrfach hingewiesen. Wir freuen uns sehr und danken der Schriftleitung und dem 
Thieme-Verlag ausdrücklich für dieses Entgegenkommen. Als Herausgeber dieses 
Supplements wirken Holger Gothe, Peter Ihle und Enno Swart. 
Mit dieser Absprache ist gesichert, dass die Beiträge in diesem Supplement sofort in 
Literatur-Datenbanken sichtbar und mit einem impact factor belegt sind. Das erste 
Supplement mit freien Themen befindet sich auf der Zielgeraden. Die Beiträge werden nach 
Fertigstellung sukzessive online gestellt und zum Supplement zusammengefasst, sobald alle 
zehn Beiträge beisammen sind. Die Beiträge sind als free access frei online verfügbar. 
Eine alte Fußballerweisheit neu formuliert: Nach dem Supplement ist vor dem Supplement. 
Der Blick geht weiter nach vorn. Das zweite Supplement Ende dieses Jahres hat das 
Schwerpunkthema Innovationsfonds. Wir sind interessiert an Erfahrungsberichten zu den 
methodischen, organisatorischen und rechtlichen Herausforderungen (und den gefundenen 
Lösungen) im Kontext der Antragstellung, Vorbereitung und Durchführung von 
Innovationsfondsprojekten. Bei stärker inhaltlich orientierten Beiträgen sollte erläutert 
werden, inwieweit die Projektziele oder Schlussfolgerungen erst durch die Nutzung von 
Sekundärdaten erreicht bzw. geschärft werden konnten. 
Wir bitten hiermit um die Zusendung von aussagefähigen Abstracts im Umfang von max. 
2.500 Zeichen (ohne Titel, Autoren, Quellen) als Grundlage des Auswahlprozesses. 
Deadline für die Einreichung der Abstracts ist der 30. Juni 2021. 
Nach Sichtung der Abstracts durch die Herausgeber und AGENS-Mitglieder werden die 
Autoren der als geeignet angesehenen Beiträge bis ca. Mitte Juli 2021 informiert und um die 
Erstellung einer Langfassung (bis ca. Mitte Oktober 2021) gebeten. Die Beiträge sollen sich 
dabei an den Autorenrichtlinien der Zeitschrift ‚Das Gesundheitswesen‘ (GESU) orientieren. 
Die Langfassungen durchlaufen anschließend das normale Reviewverfahren der GESU. 
Eine Annahme kann daher nach positivem Votum zum Abstract nicht garantiert werden. 
Nach Ende des Reviewverfahrens soll das Heft zum Jahresende 2021 erscheinen. 
Für den free access Beitrag muss nach dessen finaler Annahme von den Autoren ein Betrag 
von 1.000 € aufgebracht werden. 

Bitte reichen Sie Ihr Abstract als pdf-Dokument ein bei: 
PD Dr. Enno Swart 
Institut für Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung 
Medizinische Fakultät der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 
Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg 
Tel (0391) 67-24306; email: enno.swart@med.ovgu.de 
 
Natürlich sind auch andere Beiträge jederzeit und ohne die Bindung an einen Call 
willkommen, die für das nächste frei Supplement 2022 vorgesehen werden können. Reichen 
Sie ohne Fristen Ihr Manuskript auf dem üblichen Weg beim Gesundheitswesen ein und 
vermerken Sie, dass Ihr Beitrag im AGENS Supplement erscheinen soll. Dann findet er 
automatisch seien Weg zu uns. 
 
 
Magdeburg, 31. Mai 2021 
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